
WARUM?

·· Ergänzung jeder Fachausbildung
·· Beitrag zur Persönlichkeitsbildung
·· Orientierungshilfe in einer schwer  

überschaubaren Welt 

WANN?	

·· Beginn: Montag, 19. Oktober 2009
·· Ende: Montag, 7. Juni 2010
·· Veranstaltungsbeginn:  

jeweils pünktlich um 19.00 Uhr
·· Anmeldung nicht erforderlich

FÜR WEN?

·· Alle interessierten Erwachsenen,  
unabhängig davon, ob sie aufgrund ihrer 
Schulbildung Universitätsstudien absolvie-
ren dürfen oder nicht

·· Abschlussjahrgänge aller höheren Schulen
·· Studierende aller Universitätsfächer und 

aller Fachhochschulen

Nutzen Sie das Angebot, Bildung  
unentgeltlich vermittelt  
zu bekommen!

2009/10
WO?	

·· Aula der Karl-Franzens-Universität Graz 
im Hauptgebäude 
Universitätsplatz 3/1. Stock 
8010 Graz

Live-Übertragungen in …

·· RegioZ GmbH & CoKEG Bad Aussee,  
im Festsaal der PVA Bad Aussee

·· Stadtgemeinde Bad Radkersburg, im Veran-
staltungszentrum

·· Telepark Bärnbach
·· Stadtgemeinde Bruck an der Mur,  

im Rathaus
·· Stadtgemeinde Frohnleiten, im Volkshaus
·· Technologie- und Entwicklungszentrum 

Georgsberg-Stainz-St. Stefan GmbH
·· Stadtgemeinde Gleisdorf,  

im Rathaus-Servicecenter
·· oekopark Hartberg, im Maxoom
·· Stadtgemeinde Judenburg,  

im Festsaal \zentrum.
·· Haus KB5 Dienstleistungs- und  

Seminarzentrum Kirchbach
·· Stadtgemeinde Knittelfeld, in der  

Städtischen Bibliothek
·· Galerie Marenzi, Leibnitz
·· Stadtgemeinde Leoben, im Neuen Rathaus, 

Gemeinderatssitzungsaal
·· Wirtschaftspark Liezen
·· Stadtgemeinde Trofaiach,  

im Sepp-Luschnik-Saal

Bildung für alle …
… durch allgemein verständliche Wissenschaft.



DIE MONTAGSAKADEMIE
„Bildung für ALLE durch allgemein verständliche Wissenschaft“ – das 
Motto der Montagsakademie ist gleichzeitig Programm. Mehr als 
50.000 Interessierte haben bereits das kostenlose Angebot der Karl-
Franzens-Universität angenommen und Einblicke in die moderne,  
gesellschaftlich relevante Forschung gewonnen. Die „Lebenspartnerin Univer-
sität“ begleitet die Menschen generationenübergreifend mit hochkarätiger Bildung und hilft, Zusam-
menhänge aufzuzeigen. Buchstäblich Grenzen überschreitet die erfolgreiche Veranstaltungsreihe 
dank innovativer Technologie. 15 Partnereinrichtungen tragen mittels Live-Schaltungen das Wissen 
über den Campus in die Regionen hinaus.

VORTRAGSTERMINE, THEMEN und VORTRAGENDE 
Wintersemester 2009/2010

19.10.2009	 Zeit und Kosmos

	 Univ.-Prof. Dr. Sabine Schindler, Institut für Astro- und Teilchenphysik der 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

09.11.2009	 Regenerationszeit und Leistungsfähigkeit: ein Einblick in die 
Rhythmen des Alltags

	 Univ.-Prof. Mag. DDr. Wolfgang Kallus, Institut für Psychologie, Universität 
Graz

23.11.2009	 Anti-Aging: der Kampf gegen die Zeit

	 Univ.-Prof. Dr. Frank Madeo, Institut für Molekulare Biowissenschaften, Uni-
versität Graz

14.12.2009	 Alle Zeit der Welt – das himmlische Uhrwerk von Sonne, Mond 
und Sternen

	 Mag. Dipl.-Ing. Dr. Peter Habison, Direktor des Planetariums und der Stern-
warten Wien

11.01.2010	 Gedenk-Zeiten

	 em. o. Univ. Prof. Dr. DDr. h. c. Michael Mitterauer, Institut für Sozial
geschichte, Universität Wien

25.01.2010	 Überholt werden als Ziel – warum die Wissenschaft nicht an ihr 
Ende kommt

	 ao. Univ.-Prof. Dr. Christian Fleck, Institut für Soziologie, Universität Graz

	

ZAHLEN UND FAKTEN
Seit dem Wintersemester 
2002/03:

∙∙ 102 Vortragsabende
∙∙ über 50.000 Teilnahmen
∙∙ 63 Live-Übertragungen

TEILNAHMEBESTÄTIGUNGEN
Für Teilnahmebestätigungen ist eine nachweislich regelmäßige Anwesenheit durch Eintragung in 
die an den Vortragsabenden aufliegenden Teilnahmelisten erforderlich. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

PARKMÖGLICHKEIT
An den Vortragsabenden besteht eine Parkmöglichkeit auf den Universitätsparkplätzen: Der Ein-
fahrtsschranken zum Resowi-Zentrum gegenüber Heinrichstraße 39 wird von 18.30 bis 22.00 Uhr 
geöffnet. Benutzung nur auf eigene Gefahr.



LEITTHEMA: „Zeit“
Die Zeit – sie ist ein spannendes und gleichzeitig schwer zu fassendes Phänomen. Sie verbindet 
den Kosmos mit dem Leben von uns allen. Am himmlischen Uhrwerk, Sonne, Mond und Sternen, 
lesen wir die Zeit ab, die im Alltag den meisten Menschen fehlt. Welchen Zeitrhythmus benötigen 
wir für den Alltag sowie für unsere Gesellschaft? Wie erleben Menschen anderer Kulturen die Zeit 
– und was lässt sich über die kommende Zeit, die Zukunft, sagen? Die diesjährige Montagsakade-
mie spannt einen weiten Bogen von Zeit und Raum im unendlichen Kosmos bis zum persönlichen 
Umgang mit der Zeit, in der die Langsamkeit neu entdeckt wird – und lädt dazu ein, sich die Zeit zu 
nehmen, um mehr über die Zeit zu erfahren!

08.03.2010	 „Wenig Zeit, viel zu tun!“ Arbeitszeitflexibilisierung und 
Geschlechterdifferenz

	 ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Margareta Kreimer, Institut für Volkswirtschaftslehre

22.03.2010	 Zeitreichtum – Zeitarmut. Das Leben in unterschiedlichen Zeitsystemen 
am Beispiel afrikanischer und südpazifischer Gesellschaften

	 ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas Obrecht, Leiter der Kommission für Ent-
wicklungsforschung bei der OeAD-GmbH und Konsulent am Interdisziplinären 
Forschungsinstitut für Entwicklungszusammenarbeit, Universität Linz

12.04.2010	 Was wird die Zukunft bringen? Geschichts- und religionsphilosophische 
Perspektiven

	 Univ.-Prof. Dr. Herta Nagl-Docekal, Institut für Philosophie, Universität Wien

26.04.2010	 Was ist Zeitpolitik? Und welche Politik braucht es, damit wir mehr Zeit 
haben?

	 Prof. Dr. Ulrich Mückenberger, Forschungsstelle Zeitpolitik, Centrum für 
Internationale Studien, Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, 
Universität Hamburg

17.05.2010	 Zeit im Bild und ihre Wahrnehmung – Bewegungsdarstellung, 
Erzählformen und Symbole in der bildenden Kunst

	 em. Univ.-Prof. Dr. Götz Pochat, Institut für Kunstgeschichte, Universität Graz

07.06.2010	 Das Lob der Langsamkeit

	 o. Univ.-Prof. Dr. Peter Heintel, Institut für Philosophie und Verein zur Verzö-
gerung der Zeit, Universität Klagenfurt

·· � Programmänderungen vorbehalten!

 
Sommersemester 2010

Die Montagsakademie im Internet
Informieren Sie sich ONLINE unter www.uni-graz.at/montagsakademie über das Bildungsange-
bot der Montagsakademie, um vertiefende Informationen zu den Vorträgen zu erhalten und in der 
„Montagsakademie Onlinevideothek“ Videos vergangener Vorträge anzuschauen.



PARTNERiNNEN der MONTAGSAKADEMIE

Wissenschaftliche Leitung 
Die Montagsakademie wurde auf Initiative 
von em. Univ.-Prof. Dr. Viktor Steininger 
gegründet. Das Programm 2009/10 wurde 
von folgendem wissenschaftlichen Lei-
tungsteam entwickelt:

·· Univ.-Prof. Dr. Ulrike Bechmann (Sprecherin)
·· Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier
·· Univ.-Prof. Dr. Josef Scheipl
·· ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Katharina Scherke
·· ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Michaela Wolf

Entwicklung/ORGANISATION 
Zentrum für Weiterbildung  
der Karl-Franzens-Universität Graz

·· Mag. Christian Friedl
·· Büroadresse: Harrachgasse 23, 8010 Graz
·· Postadresse: Universitätsplatz 3, 8010 Graz
·· Tel.: +43/(0)316/380-1104
·· Fax: +43/(0)316/380-9035
·· montagsakademie@uni-graz.at
·· www.uni-graz.at/montagsakademie
·· www.uni-graz.at/zfw
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Mitveranstalterinnen der MONTAGSAKADEMIE

RegioZ GmbH & CoKEG  
Bad Aussee/PVA Bad Aussee

www.regioz.at

Bad Radkersburg/
Lions Club Bad Radkersburg

www.badradkersburg.at

Telepark Bärnbach
www.telepark.at

Stadtgemeinde 
Bruck an der Mur
www.bruckmur.at

Stadtgemeinde Frohnleiten
www.frohnleiten.at

Technologie- und Entwick-
lungszentrum Georgsberg-

Stainz-St. Stefan GmbH

Stadtgemeinde Gleisdorf
www.gleisdorf.at

oekopark Hartberg
www.oekopark.at

KULTUR IN LEIBNITZ

L

Stadtgemeinde Judenburg
www.judenburg.at

Verein KB5 globale  
Dörfer Kirchbach

www.kb5.at

Stadtgemeinde Knittelfeld 
www.knittelfeld.at

Kultur In Leibnitz,  
Galerie Marenzi

www.kael.at

Stadtgemeinde Leoben
www.leoben.at

 
Wirtschaftspark Liezen

www.wirtschaftspark-liezen.at
Stadtgemeinde Trofaiach

www.trofaiach.at

Die Vortragenden wirken unentgeltlich mit. Für die Unterstützung zur Bewerbung sowie zur Herstellung der Veröffentlichung der 
Vorträge danken wir:	

Die Vorträge werden im Rahmen der „eMontagsakademie“ durch den Zentralen Informatikdienst der Karl-Franzens-
Universität Graz in folgende regionale Einrichtungen live übertragen und zusätzlich vor Ort moderiert, um den Be-
sucherInnen in den Regionen auch die interaktive Teilnahme an der Diskussion nach dem Vortrag zu ermöglichen:


